
Regierungsbezirk Unterfranken
Landkreis Miltenberg
Stadt Erlenbach a.Main

Baudenkmäler

D-6-76-122-17 Am Dicken Rain. Wegkapelle, kleiner Satteldachbau mit spitzbogiger Vorhalle und
Dachreiter, neugotisch, bez. 1859, versetzt 1953.
nachqualifiziert

D-6-76-122-13 Beim roten Bildstock. Bildstock, Pfeiler, 19. Jh., mit Figur des Guten Hirten, Sandstein,
1973.
nachqualifiziert

D-6-76-122-8 Hauptstraße. Bildstock, seitlich gebauchter Sockel mit Medaillon, Pfeiler mit
Hochwassermarken, Aufsatz mit Relief des Hl. Antonius mit Kind, bekrönt von Cherub,
grauer und roter Sandstein, um 1700.
nachqualifiziert

D-6-76-122-4 Hauptstraße 49. Erinnerungsmal an die Erhebung zum Reichsdorf in Form eines
Schlusssteins mit Inschrift, darüber Kreuz mit Hahn sowie Schwert und Handschuh als
Zeichen der Gerichtsbarkeit, Sandstein und Schmiedeeisen, 1908; am ehem.
Schulhoftor.
nachqualifiziert

D-6-76-122-1 Hauptstraße 64; Hauptstraße 66. Kath. Pfarrkirche St. Peter und Paul, zweischiffige
Staffelhalle mit Satteldach und Zwerchgiebeln, seitlich Turm mit Giebeln und Spitzhelm,
Unterbau spätgotisch, 1499, achteckiger Treppenturm mit Zeltdach, Langhaus mit
Sandsteingliederungen, neugotisch, 1907, anstelle des ehem. Chores Erweitertungsbau
in Form eines Zentralbaus auf polygonalem Grundriss mit verschiefertem Kreuzdach,
Stahlbeton mit Sandsteinverblendung und Lichtbändern, 1964; mit Ausstattung;
Friedhofmauer, unverputzter Sandstein, 1595 und 1. Hälfte 18. Jh. mit angebrachten
Grabsteinen, 17./18. Jh.; Sandsteinkruzifix, 1757, erneuert.
nachqualifiziert

D-6-76-122-21 Hinter der Ruhbank. Bildstock, Sandstein, Sockel mit Inschrift, bez. 1731, Säule mit
Beschlagwerkornament, 17. Jh. rundbogiger Aufsatz mit Madonnenrreliet, modern;
Ruhbank, einfache Sandsteinkonstruktion, 18./19. Jh.
nachqualifiziert

D-6-76-122-15 Hochberg. Lourdesgrotte, künstliche Grotte, Bruchstein, mit eingestellter Marienfigur,
1916; erneuert 1963.
nachqualifiziert

D-6-76-122-11 Hohler Stein. Bildstock, gemauertes Bildhäuschen, Sandstein, bez. 1935.
nachqualifiziert
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D-6-76-122-25 Kirchplatz 2. Ehem. Schul- und Gemeindehaus, eingeschossiger Sandsteinquaderbau
mit Satteldach, um 1887.
nachqualifiziert

D-6-76-122-24 Kirchplatz; Streiter Straße 5. Kath. Filialkirche St. Karl-Borromäus, Saalkirche mit
Satteldach und eingezogenem dreiseitig geschlossenen Chor, Fassadenturm mit
Spitzhelm, Sandsteinmauerwerk mit Werksteingliederungen, neugotisch, 1887; mit
Ausstattung.
nachqualifiziert

D-6-76-122-6 Klingenberger Straße 42. Bildstock, rechteckiger Pfeiler, Aufsatz mit rundbogigem
Relief der Kreuzigungsgruppe, Beschlagwerkornamenten, Volutengiebel und
Kreuzbekönung, Sandstein, Spätrenaissance, 1. Hälfte 17. Jh.
nachqualifiziert

D-6-76-122-16 Mechenharder Straße 150; Nähe Mechenharder Straße. Kath. Pfarrkirche St. Josef,
Saalkirche mit Satteldach und Dachreiter mit Glockendach, Sandsteingliederungen,
barock, bez. 1752, Erweiterung an Stelle des Chores mit Pyramiden- und mit
Walmdach, 1957; mit Ausstattung; Friedhofskreuz, Tischsockel mit Kruzifix, Sandstein,
bez. 1748. erneuert.
nachqualifiziert

D-6-76-122-19 Müllersweg. Bildstock, Pfeiler mit rundbogigem Aufsatz mit Relief der
Kreuzigungsgruppe, Sandstein, bez. 1611.
nachqualifiziert

D-6-76-122-2 Nähe Altdorfstraße. Kreuz, Sockel mit Inschrift, Am Stamm des Kruzifix, Inschrift und
Reliefs der hl.. Stephan und Sebastian, Sandstein, bez. 1678.
nachqualifiziert

D-6-76-122-7 Nähe Friedhofsweg. Gefallenendenkmal, auf Stufen blockartige Stele mit Relief des
auferstandenen Christus, Mauer mit drei Tafeln mit den Namen der Gefallenen,
Friedhofstor mit Inschrift, Sandstein, 1921, erneuert 1956, erweitert 1978.
nachqualifiziert

D-6-76-122-12 Nähe Friedhofsweg. Kreuzigungsgruppe, Inschriftsockel mit Kruzifix, Assistenzfiguren
auf eigenen Sockeln, Sandstein, bez. 1857, Korpus Christi modern.
nachqualifiziert

D-6-76-122-3 Nähe Hauptstraße. Gefallenendenkmal, Sockel mit Inschrift, darauf Figur der Maria
Immaculata, Kunststein, bez. 1916 und 1920.
nachqualifiziert

D-6-76-122-9 Nähe Klingenberger Straße. Bildstock, Inschriftsockel mit Pfeiler, Sandstein, bez. 1726,
Aufsatz mit kreuzbekrönter Rundbogennische und Tonrelief der Aufnahme Mariens,
erneuert.
nachqualifiziert
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D-6-76-122-5 Nähe Mainstraße. Bildstock, Sockel mit Inschrift, Pfeiler mit breiter Voluten-Konsole,
Aufsatz mit architektonisch gerahmtem Relief der Pietà von Cherub bekrönt, Sandstein,
bez. 1698.
nachqualifiziert

D-6-76-122-26 Nähe Mechenharder Straße. Bildstock, Säule mit Volutenkapitell, Aufsatz mit
rundbogiger Nische und Kreuzdach von Kreuz bekrönt, Sandstein, Spätrenaissance, bez.
1626, renov. 1974
nachqualifiziert

D-6-76-122-20 Ober'm Bannholz. Wegkreuz, Sockel mit Inschrift, und Kruzifix, Sandstein, bez. 1857,
teilweise erneuert; Ruhbank, einfache Sandsteinkonstruktion, 18./19. Jh.
nachqualifiziert

D-6-76-122-14 Orgel. Kruzifix, Korpus des Friedhofskreuzes, Sandstein, 1857.
nachqualifiziert

D-6-76-122-22 Schäfergasse 4. Bildstock, Sockel mit Inschrift, bez. 1766, Pfeiler mit Nischenaufsatz
erneuert.
nachqualifiziert

D-6-76-122-18 Schippacher Straße. Bildstock, Sockel mit Pfeiler, Aufsatz mit rundbogiger Nische, 1850.
nachqualifiziert

D-6-76-122-23 Setzlingsgasse. Bildstock, Sockel mit Pfeiler, aufsatz mit rundbogiger Nische, Sandstein,
1850.
nachqualifiziert

D-6-76-122-10

 Anzahl Baudenkmäler: 26

Turmweinberg. Bildhäuschen, darin barocke Heiligenfigur, Sandstein, bez. 1720; Nische
1983 erneuert.
nachqualifiziert
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Regierungsbezirk Unterfranken
Landkreis Miltenberg
Stadt Erlenbach a.Main

Bodendenkmäler

Gräber der jüngeren Urnenfelderzeit, der späten Hallstattzeit und der jüngeren
Latènezeit.
nachqualifiziert

D-6-6120-0036

Bestattungen der mittleren Bronzezeit.
nachqualifiziert

D-6-6120-0037

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-6-6120-0098

Archäologische Befunde im Bereich des mittelalterlichen und frühneuzeitlichen
Vorgängerbaues der Kath. Pfarrkirche St. Peter und Paul von Erlenbach a.Main sowie
Körperbestattungen im ummauerten Kirchhof.
nachqualifiziert

D-6-6120-0126

Vorgeschichtliche Grabhügel, daraus Funde der Hallstattzeit.
nachqualifiziert

D-6-6121-0019

Brandgräber der Urnenfelderzeit.
nachqualifiziert

D-6-6121-0025

Verebnete vorgeschichtliche Grabhügel, daraus Funde der Hallstattzeit.
nachqualifiziert

D-6-6121-0026

Verebnete vorgeschichtliche Grabhügel, daraus Funde der späten Hallstattzeit.
nachqualifiziert

D-6-6121-0027

Vorgeschichtliche Grabhügel.
nachqualifiziert

D-6-6121-0028

Vorgeschichtliche Grabhügel, daraus Funde der Hallstattzeit.
nachqualifiziert

D-6-6121-0029

Begräbnisplatz vorgeschichtlicher Zeitstellung mit Bestattungen der Hallstattzeit in
Grabhügeln.
nachqualifiziert

D-6-6121-0031

Bestattungsplatz vorgeschichtlicher Zeitstellung mit Grabhügeln.
nachqualifiziert

D-6-6121-0083
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Bestattungsplatz mit Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-6-6121-0125

Bestattungsplatz mit Grabhügeln vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-6-6221-0016

Archäologische Befunde im Bereich der frühneuzeitlichen Kath. Pfarrkirche St. Joseph
von Mechenhard mit Körperbestattungen im ummauerten Kirchhof.
nachqualifiziert

D-6-6221-0132

Bestattungsplatz mit Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-6-6221-0182

Bestattungsplatz mit Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-6-6221-0183

Befestigung des frühen Mittelalters.
nachqualifiziert

 Anzahl Bodendenkmäler: 18

D-6-6221-0184
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